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Aufgabe 5: Man ermittle die allgemeine Lösung der Differentialgleichung

zuxy − yuxx = 0

für die gesuchte Funktion u = u(x, y, z).
Hinweis: Substituiere ux = v.

Aufgabe 6: Man löse
ux + 2xuy = y, u(0, y) = 1 + y2

a) mit Hilfe der Charakteristikenmethode.

b) mit Hilfe der Phasendifferentialgleichungen indem man x als unabhängige Variable
einführt.

c) mit Hilfe der Phasendifferentialgleichungen indem man y als unabhängige Variable
einführt.

Man prüfe das Ergebnis durch Einsetzen nach.

Aufgabe 7:

a) Man passe die allgemeine Lösung von ux + 2xuy = y an die Anfangswerte
u(x, x2 + 1) = 3x an und prüfe das Ergebnis durch Einsetzen.

b) Faßt man die Differentialgleichung

a1(x, y) ux(x, y) + a2(x, y) uy(x, y) = a0(x, y)

auf als die Ableitung einer Funktion u(x(t), y(t)) längs einer Kurve (x(t), y(t)),
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so erhält man das System
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dessen Lösungen charakteristische Kurven, kurz Charakteristiken heißen. Ihre Projek-
tion auf die xy-Ebene heißen charakteristische Grundkurven. Sie werden durch die
ersten beiden Differentialgleichungen beschrieben, die unabhängig von u lösbar sind.

Was hat eine Charakteristik mit der Lösung der Differentialgleichung zu tun?
Betrachte eine Charakteristik längs einer charakteristischen Grundkurve.
Erkläre das Ergebnis aus Teil a).

Aufgabe 8: Wo sind die Differentialgleichungen von welchem Typ?

a) y2uxx − xuyy + 4xu = sin u

b) xuxx + xyuxy + yuyy = 4x2

c) 2uxy + 4uxz + 4uyz + 3uzz = π2eu

d) Für n ∗ n − Matrizen T = (tik), A = (aik) bestätige man

ãik =

n∑

ν,µ=1

aνµtνitµk für Ã = (ãik) = T T AT
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